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Persönlichkeiten auszubilden, 
die in Wirtschaft und Gesell-
schaft gefragt sind, das ist  
Anspruch und Ziel der Hoch-
schule Augsburg. Höhepunkte 
der vergangenen zwei Jahre  
auf dem Weg dahin.



Zentrum für Sprachen und  
Interkulturelle Kommunikation
Die evalag (Evaluationsagentur  
Baden-Württemberg) vergab Best-
noten an das „Zentrum für Spra-
chen und Interkulturelle Kommuni-
kation“. Chinesisch, Japanisch oder 
Russisch – das sind nur drei der 12 
Sprachen, die zum anspruchsvollen 
Kursangebot gehören. Insgesamt 
bietet das Zentrum 240 Sprachkur-
se und 20 interkulturelle Trainings an. 

ADC-Ranking
Im Kreativranking des renommierten 
Art Directors Club für Deutschland 
e. V. (ADC) konnte sich die Fakultät 
für Gestaltung bundesweit den 
vierten, in Bayern sogar den ersten 
Platz sichern. 

Masterstudiengang International 
Business and Finance 
Mehr als 200 Interessierte aus 26 
Nationen bewerben sich regelmäßig 
auf die 30 Studienplätze. Die erfolg- 
reichen Absolventen früherer Jahr-
gänge kamen unter anderem aus 
Ägypten, Brasilien, China, Frank-
reich, Guatemala, Indien, Indonesien, 
Italien, Jordanien, Kolumbien, Litauen, 
Mexiko, Nepal, Russland, Syrien, 
Taiwan und Vietnam.

CHE-Ranking 2016 
Die Studiengänge Elektrotechnik 
und Umwelt- und Verfahrenstechnik 
erzielten Spitzenpositionen beim 
CHE-Ranking 2016 – dem umfas-
sendsten und detailliertesten Studi-
engang-Ranking des deutschspra-
chigen Raums. Die Studiensituation 
insgesamt sowie die Betreuung 
durch die Lehrenden wurde von 
den Studierenden mit Bestnoten 
bewertet.

Partnerschaft Hochschule  
und Region

„Digital und Regional“, der Verbund-
antrag der Hochschulen Bayerisch- 
Schwabens unter Federführung der 
Hochschule Augsburg, wurde vom 
Bayerischen Staatsministerium für 
Bildung und Kultus, Wissenschaft 
und Kunst als bester Antrag des 
Wettbewerbs „Partnerschaft Hoch-
schule und Region“ eingestuft. 
Jährlich stellt das Ministerium 1,5 
Millionen Euro zur Verfügung, um 
ein regional verankertes Studien-
modell umzusetzen. 

Studium 4.0
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Mensch-Maschine-Interface
Das Zentrum Digitalisierung.Bayern 
(ZD.B), zentrales Element der Digi-
talisierungsstrategie des bayerischen 
Wirtschaftsministeriums, lobte eine 
Professur in diesem fortschrittlichen 
Bereich aus. Den Zuschlag erhielt 
die Fakultät für Gestaltung mit einer 
Professur im Gebiet physische 
Mensch-Maschine-Interfaces in der 
Industrie.



Institut für Holzbau
Das Institut für Holzbau (IfH) ist auf 
nationaler Ebene als Prüf-, Über- 
wachungs- und Zertifizierungsstelle 
vom Deutschen Institut für Bautech-
nik anerkannt worden. Es ist das 
einzige Institut einer Hochschule in 
Bayern, das diese sonst Universitä-
ten vorbehaltenen Aufgaben durch-
führt.

Forschung für Innovationen
Die Hochschule Augsburg ist Kon-
sortialführer im vom Bildungs- und 
Forschungsministerium geförderten 
Verbundprojekt „Risikolagebild  
der industriellen IT-Sicherheit in 
Deutschland“ (RiskViz). RiskViz 
wird im Rahmen des Förderpro-
gramms „IKT 2020 – Forschung  
für Innovationen“ mit insgesamt  
4,4 Millionen Euro zu 80 Prozent 
vom BMBF gefördert. 

StarkStrom Augsburg e. V.
Das „Formula Student Electric“- 
Team StarkStrom Augsburg erhielt 
für seinen Elektrorennwagen  

„Cedur“ den Opel-Style-Award. Zu-
gleich belegte es in der Rennsaison 
2015 auf dem Hockenheimring  
den 10. Platz bei insgesamt 39 
Teilnehmern. Und das mit einem  
der bundesweit geringsten Etats.

Digitales Zentrum Schwaben
Eigener Inkubator: Das Digitale 
Zentrum Schwaben (DZ.S) soll 
südlich des Augsburger aiti-Parks 
entstehen. Es wird das Kompetenz-
zentrum, die zentrale Informations-
stelle und Netzwerkeinrichtung für 
Gründungen im Bereich Digitalisie-
rung. Mit dabei ist die Hochschule 
Augsburg mit der Gründerinitiative 
HSA-diGit. Sie widmet sich der  
herausfordernden Aufgabe, den  
digitalen Gründergeist bei Studie-
renden und Lehrenden in den 
nächsten Jahren weiter zu stärken.

 
Angewandte Forschung  
und Entwicklung
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Partnerhochschule der Feuer-
wehren und Hilfsorganisationen
Zweiter Platz beim nationalen För-
derpreis „Helfende Hand“ in der 
Kategorie „Innovatives Konzept“: 
Bundesinnenminister Thomas de 
Maizière überreichte der Hochschule 
die Auszeichnung als Mitglied und 
Initiator der Augsburger Koopera- 
tion „Partnerhochschule der Feuer-
wehren und Hilfsorganisationen“. 
Mit dem Preis werden Institutionen 
für die Förderung ehrenamtlichen 
Engagements prämiert. 

Herausragende Lehre an  
Hochschulen für angewandte 
Wissenschaften
Alltagshilfsgeräte für Menschen  
mit Körperbehinderung entwickeln 
Studierende der Fachrichtung  
Mechatronik in Kooperation mit 
dem Fritz-Felsenstein-Haus. Die 
elektronischen Geräte sollen helfen, 
körperliche Einschränkungen aus-
zugleichen und so den Alltag für 
Menschen mit Handicap zu erleich-
tern. Mit Erfolg: 2016 überreichte 
Staatsminister Dr. Ludwig Spaenle 

dem Projekt den Preis für „Heraus-
ragende Lehre an Hochschulen für 
angewandte Wissenschaften“. 

Ehrenamtliches Engagement
Studierende der Hochschule enga-
gieren sich – international und  
ehrenamtlich. So betreuten sie in 
Praxismodulen unter anderem den 
Bau eines Kinder- und Bezirkskran-
kenhauses in Tansania sowie einer 
Handwerksschule in Kenia und  
installierten in Togo eine Photovol-
taikanlage.

 
Gesellschaftliches 
Engagement
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Gründung:

1. August 1971

Standorte:

Campus am Brunnen- 
lech und Campus am 
Roten Tor 

7 Fakultäten:

Maschinenbau  
und Verfahrenstechnik

Wirtschaft
Informatik

Gestaltung

Elektrotechnik

Architektur  
und Bauwesen

Allgemein- 
wissenschaften

Personal:

Professoren

Lehrbeauftragte

Wissen- 
schaftliche 

und Nichtwis-
senschaftliche 

Mitarbeiter

150

300

300
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Studierende:

Studierende  
(WS 2016 /17)

Studienanfänger 
(WS 2016 /17)

Absolventen 
(2015)

6.224

1.470

1.300

Internationale Kooperationen:

Partner- 
schaften 223

Austausch- 
möglichkeiten 

mit  
Hochschulen

Länder für 
Austausch- 

möglichkeiten

149

38

Stand: 11 / 2016Studiengänge:

Bachelor- 
studiengänge

Master- 
studiengänge

davon berufs- 
begleitend

davon weiter- 
bildend

17

17

1

2
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Mit über 6.200 Studierenden aus 70 Nationen ist unsere  
Hochschule eine der größten Hochschulen für angewandte  
Wissenschaften in Bayerisch-Schwaben. Lehren und Lernen  
sind bei uns eingebettet in ein Klima der Toleranz,  
des gegenseitigen Respekts und der Aufgeschlossenheit  
gegenüber den neuesten Entwicklungen in Forschung  
und Technik. Bei uns steht der ganze Mensch im Mittelpunkt.  
Während des Studiums erwerben unsere Studierenden nicht  
nur Fachwissen. Mindestens genauso wichtig ist die Aneig- 
nung von sozialen Fähigkeiten, die sie in der Entwicklung  
ihrer Persönlichkeit stärken. Unser Auftrag ist es, Studie- 
rende zu Persönlichkeiten zu entwickeln, die in Wirtschaft  
und Gesellschaft gefragt sind. Dieses Ziel wollen wir mit  
Teamorientierung, Engagement, Kreativität und Praxisnähe  
erreichen.
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